
Ja, ich melde mich verbindlich zur Fachtagung an.

Familienname, Vorname

Beruf/Institution

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon E-Mail

Unterschrift

TEILNAHMEGEBÜHR

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Stornierung wird eine 

Bearbeitungsgebühr von 20,00 € berechnet. Bei kurzfristigem 

Rücktritt (7 Tage vor Tagungsbeginn) oder bei Nichtteilnahme wird 

der gesamte Betrag erhoben. 

• Anmeldung und Bezahlung bis zum 15. August:  100,00 € 

• Anmeldung und Bezahlung ab dem 16. August:  120,00 €

ZAHLUNGSHINWEIS / BANK

Empfänger: Stiftung zur Förderung von Pflegekindern Berlin 

Weberbank Berlin 

BLZ: 101 201 00   ·   Konto: 6156 1650 14 

IBAN: DE89 1012 0100 6156 1650 14 

Verwendungszweck: Fachtagung 25./26. Sept. 2014

Zur Anmeldung bitte eine E-Mail schreiben oder den Abschnitt 

per Post oder Fax an uns senden:

Stiftung zur Förderung von Pflegekindern Berlin 

Stresemannstr. 78   ·   10963 Berlin

Fax: 030 / 21 00 21- 24

E-Mail: info@sfpb.de

Stiftung zur Förderung von Pflegekindern Berlin 
Stresemannstr. 78   ·   10963 Berlin 
Tel: 030 / 80 90 94 94 
E-Mail: info@sfpb.de   ·   www.sfpb.de

Do 25.09. und Fr 26.09.2014 in Berlin 

Umweltforum Auferstehungskirche 
Pufendorfstraße 11 
10249 Berlin

VERANSTALTUNGSORT

KOOPERATIONSPARTNER der Studie „Rückkehrprozesse  
von Pflegekindern in ihre Herkunftsfamilie“

FÖRDERER UND SPONSOREN

VERANSTALTER

ANMELDUNG

✁

Rückkehrprozesse von Pflegekindern  
in ihre Herkunftsfamilie

Anfahrt mit  öffentlichen Verkehrsmitteln

Ab Alexanderplatz U5 bis Straußberger Platz 
10 Minuten Fußweg über Lebuser Straße und Friedrichs-
berger Straße

Ab Alexanderplatz Tram M5, M6, M8 bis Platz der Verein-
ten Nationen 
5 Minuten Fußweg über Friedenstraße

Rückkehrprozesse  
von Pflegekindern in 
ihre Herkunftsfamilie

F a c H t a g u n g

25. und 26. September 2014

VERANSTALTUNGSORT

umweltforum auferstehungskirche 
in Berlin

Pflege- 
Adoptiv- 
Familien 
Stiftung

Hessisches 
Sozialministerium



Grußworte  
Unterstützer des Projektes: Stiftung Deutsche 
Jugendmarke, Hessisches Sozialministerium,  
IVA e. V., Stiftung zur Förderung von 
Pflegekindern Berlin

Eingangsreferat Bundesfamilienministerium 
Qualitätsentwicklung in der Pflegekinderhilfe

Eröffnungsvortrag  
Rückführung – Provokation oder notwendige 
Ressource?  
Prof. Dr. Klaus Wolf – Uni Siegen

Pause

Vortrag Projektergebnisse 
Erkenntnisse und Empfehlungen aus dem 
Forschungspraxisprojekt „Rückkehrprozesse von 
Pflegekindern“ 
Dirk Schäfer, Judith Pierlings, Corinna Petri –  
Uni Siegen

Pause

Themenbezogener Austausch der 
TeilnehmerInnen – World Café der 
Forschungsgruppe Pflegekinder, Uni Siegen

Ende

Ankommen und Café

Workshopphase –  Zur Auswahl stehen 6 
Themenschwerpunkte (Forschungsgruppe 
Pflegekinder & IVA e. V.)

Pause

Vortrag Praxisentwicklung –  
Implementierungsvorschlag für ein 
Fortbildungskonzept zur Qualitätsentwicklung in 
der Pflegekinderhilfe 
Andrea Dittmann – Uni Siegen

Abschlussvortrag  
Prof. Dr.Dr.h.c. Reinhard Wiesner – Stiftung zur 
Förderung von Pflegekindern Berlin

Ende der Fachtagung
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Der Rückkehrprozess eines Pflegekindes ist ein beson-

ders komplexer Vorgang, der erhebliche Veränderungen in 

Pflegefamilie und Herkunftsfamilie auslöst. Kinder und Er-

wachsene werden dabei vor gravierende Aufgaben gestellt. 

Um die Entwicklungschancen der Kinder und die Lebens-

bedingungen in beiden Familien zu verbessern, sind gut 

durchdachte Entscheidungen Sozialer Dienste, eine gute 

Koproduktion und eine intensive Begleitung der beteiligten 

Akteure notwendig. 

Die bundesweite Fachtagung richtet sich an alle Fachkräfte 
öffentlicher und freier Träger (ASD, PKD, Beratungsstellen, 
Vormünder u.a.), die mit Weichenstellungen für Pflegekinder 
befasst sind. Hier werden aktuelle Wissensbestände aus dem 
Forschungsprojekt zu Rückkehrprozessen vermittelt und für 
die Weiterentwicklung der gemeinsamen Pflegekinderhilfe 
praxisnah aufbereitet. Durch die Berücksichtigung der unter-
schiedlichen Perspektiven von Eltern, Pflegeeltern, Fachkräf-
ten und Pflegekindern können neue Konsequenzen für die 
professionelle Soziale Arbeit gewonnen werden, die auf der 
Tagung ausführlich diskutiert werden sollen.

FACHTAG 1 – DO 25.09.2014 FACHTAG 2 – FR 26.09.2014
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